65594 Runkel, den 24. Oktober 2007
Niederschrift

über die 17. ordentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel.

Zu der für heute, Mittwoch, den 24.10.2007, um 19.30 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses in Runkel einberufenen 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung, zu der ordnungsgemäß geladen war, sind erschienen:

Als stimmberechtigte Stadtverordnete:

	1. Armin Naß

2. Martin Belz

3. Horst Bender

4. Horst Christmann

5. Bernhard Brahm
6. Bernd Eckert

7. Frank Burggraf
8. Manfred Hastrich

9. Manuela Janz

10. Jürgen Arnold

11. Volker Rosbach
12. Michaela Thomas

13. Günter Daniel
14. Hans-Albert Brötz
15. Dr. Gerhard Ruttmann
	16. Hans-Karl Trog
17. Günter Gebhart

18. Klaus Brandes
19. Hermann Wilhelm Machoi

20. Hugo Schmidt

21. Wolfgang Falk
22. Dieter Beul
23. Eberhard Bremser

24. Michael Kilb
25. Erhard Becker

26. Thomas Kuhlisch

27. Bernd Polomski

28. Lothar Burggraf



Seitens des Magistrates:

	1. Bürgermeister Friedhelm Bender
2. Michael Uhl
3. Antonius Duchscherer

4. Wolf-Dirk Räbiger
	5. Theo Schmidt

6. Lothar Christl

7. Sabine Hemming

8.   Gertrud Burggraf


Die Mitglieder wurden durch Einladung vom 17.10.2007 ordnungsgemäß einberufen. Die Ladung wurde am 18.10.2007 zugestellt. Zwischen dem Ladungs- und dem Sitzungstag lagen mehr als drei freie Tage. Herr Stadtverordnetenvorsteher Rosbach stellt zu Beginn der Sitzung um 19.35 Uhr die Beschlussfähigkeit der 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung fest.

Entschuldigt fehlen seitens der CDU-Fraktion Herr Stadtverordneter Andreas Dorn, seitens der SPD-Fraktion die Herren Stadtverordneten Arnold Nies, Rainer Röth sowie Herr Stadtrat Gerd Mannes.
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Tagesordnung:
1. Anfragen an den Magistrat

2. Vergabe eines Baugrundstückes im Baugebiet „Auf dem Graben“ im Stadtteil Hofen, Flur 3, 

    Flurstück 176, Größe 552 m²

3. Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach § 133 Abs. 2 BauGB; 

    hier:   Beschluss für die endgültige Fertigstellung der Erschließungsanlage 

             „Auf der Rahmschauer“, Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 145
4. Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach § 133 Abs. 2 BauGB;

    hier:   Beschluss für die endgültige Fertigstellung der Erschließungsanlage

              „Auf der Rahmschauer“, Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 124 und

              Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 99

5. Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach § 133 Abs. 2 BauGB;

    hier:   Beschluss  für die endgültige Fertigstellung der Erschließungsanlage „Amselweg“,

              Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 112 tlw. und Gemarkung Steeden, Flur 22, 

              Flurstück 108 tlw.
6. Neuaufstellung eines Flächennutzungsplanes für den Stadtbereich Runkel;

    hier:   Umzonung des Kleingartengebietes „Hahngarten“ in eine öffentliche Grünanlage 

               und alternative Darstellung von Siedlungserweiterungsflächen für den Stadtteil 

               Wirbelau und Fortführung des Verfahrens
7. I. Nachtragsentwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Runkel für das 

    Haushaltsjahr 2007;

    hier:   Einbringung und Verweisung in den Haupt- und Finanzausschuss
8. Genehmigung des Protokolls der Stadtverordnetenversammlung vom 26.09.2007

9. Mitteilungen des Magistrates
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Zunächst begrüßt Herr Stadtverordnetenvorsteher Rosbach die anwesenden Gäste und insbesondere die Vertreter der heimischen Presse.

Anschließend stellt Herr Stadtverordnetenvorsteher Rosbach fest, dass zur Tagesordnung keine Änderungswünsche vorliegen.

Punkt 1

Anfragen an den Magistrat

Herr Bürgermeister Bender teilt mit, dass keine Anfragen an den Magistrat vorliegen.
Punkt 2

Vergabe eines Baugrundstückes im Baugebiet „Auf dem Graben“ im Stadtteil Hofen, Flur 3, Flurstück 176, Größe 552 m²

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, das Baugrundstück in dem Baugebiet „Auf dem Graben“ im Stadtteil Hofen, Flur 3, Flurstück 176, Größe 552 m², Hühnerrain 19, an Herrn Frank Brandes, Linsenberg 27, 65594 Runkel zu veräußern.

Baulandpreis 40,-- €/m², Vorausleistung 21,69 €/m².
Abstimmung:

Einstimmig
Punkt 3
Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach § 133 Abs. 2 BauGB; 

hier:   Beschluss für die endgültige Fertigstellung der Erschließungsanlage 

           „Auf der Rahmschauer“, Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 145 

Herr Bürgermeister Bender bezieht sich auf die Tagesordnungspunkte 3-5 und erläutert diese ausführlich.

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung fasst den Fertigstellungsbeschluss gemäß § 133 Abs. 2 BauGB und § 12 Abs. 1 in der zurzeit gültigen Fassung der Erschließungsbeitragssatzung der Stadt Runkel, damit die Erschließungsbeiträge angefordert werden können.
Abstimmung:

Einstimmig
Punkt 4
Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach § 133 Abs. 2 BauGB;

hier:   Beschluss für die endgültige Fertigstellung der Erschließungsanlage

           „Auf der Rahmschauer“, Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 124 und

           Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 99
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung fasst den Fertigstellungsbeschluss gemäß § 133 Abs. 2 BauGB und § 12 Abs. 1 in der zurzeit gültigen Fassung der Erschließungsbeitragssatzung der Stadt Runkel, damit die Erschließungsbeiträge angefordert werden können.

Abstimmung:

Einstimmig
- 4 -
Punkt 5
Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach § 133 Abs. 2 BauGB;

hier:   Beschluss  für die endgültige Fertigstellung der Erschließungsanlage „Amselweg“,

           Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 112 tlw. und Gemarkung Steeden, Flur 22, 

           Flurstück 108 tlw.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung fasst den Fertigstellungsbeschluss gemäß § 133 Abs. 2 BauGB und § 12 Abs. 1 in der zurzeit gültigen Fassung der Erschließungsbeitragssatzung der Stadt Runkel, damit die Erschließungsbeiträge angefordert werden können.

Abstimmung:

Einstimmig
Punkt 6
Neuaufstellung eines Flächennutzungsplanes für den Stadtbereich Runkel;

hier:   Umzonung des Kleingartengebietes „Hahngarten“ in eine öffentliche Grünanlage 

           und alternative Darstellung von Siedlungserweiterungsflächen für den Stadtteil 

           Wirbelau und Fortführung des Verfahrens 
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Bereich „Hahngarten“ im Stadtteil Runkel ohne Erörterung in den Bauausschuss zu verweisen.

Abstimmung:

Einstimmig
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Bereich „Bitz“ im Stadtteil Wirbelau als Siedlungserweiterungsfläche im Entwurf des Flächennutzungsplanes darzustellen. 

Abstimmung:

Einstimmig
Punkt 7
I. Nachtragsentwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Runkel für das 

Haushaltsjahr 2007;

hier:   Einbringung und Verweisung in den Haupt- und Finanzausschuss
Die Haushaltsrede des Herrn Bürgermeister Bender lautet wie folgt:

Entwurf des I. Nachtrages

zur Haushaltssatzung der Stadt Runkel

für das Haushaltsjahr 2007
Das Erfreuliche zu erst:

Auch der I. Nachtrag für das HH-Jahr 2007 schließt im  Verwaltungshaushalt mit 14.568.011,-- € und im Vermögenshaushalt mit 6.103.000,-- € in Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen ab.

Das BAMBINI-Programm des Landes Hessen hat erhebliche Auswirkungen auf den Nachtrag 2007. So sind die Benutzungsgebühren für die Kindergärten um ca. 40.000,-- € zurückgegangen. Auf der anderen Seite hat uns das Land Hessen für die Beitragsfreistellung der schulpflichtigen Kinder und der Unterbringung der Kindergartenkinder unter 3 Jahren eine Zuwendung in Höhe von 154.000,-- € gewährt. Von dieser Mehreinnahme entfällt ein Anteil von 125.000,-- € auf die kirchlichen Träger. 
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Im Rahmen einer vergleichenden Prüfung, durch den Landesrechnungshof veranlasst, wurde der Stadt Runkel aufgetragen, eine Entwässerungsgebühr für Gemeindestraßen im Haushalt auszuweisen. Diese Gebühr stellt jedoch nur eine interne Verrechnung dar. 

Bei den Grabherstellungen zeichnet sich eine Veränderung ab. So sind die Zahlen der kostengünstigeren Urnenbeisetzungen erheblich gestiegen, was zu einer Mindereinnahme von 15.000,-- € geführt hat. In der Folge sinken demnach auch die Kosten für die Grabherstellung um ca. 12.000,-- €. 

Von den Konzessionsnehmern erhielt die Stadt Runkel die Mitteilung, dass sich durch die Abrechnung der Netzentgelte, die Konzessionsabgaben ab diesem Jahr und zukünftig um 50.000,-- € verringern wird. 

Nach Mitteilung des hessischen Forstamtes Weilmünster gestaltet sich der Unterabschnitt Forst im I. Nachtrag 2007 sehr positiv, da die Nachfrage nach hochwertigem Holz und Brennholz erheblich gestiegen ist. Dies führt zu Mehreinnahmen von 104.000,-- €. Diese Einnahmen werden vermindert, durch Rücke- und Wegebaukosten in Höhe von 40.500,-- €. Durch die Mehreinnahmen im Forst war es möglich, ein neues Fahrzeug für 25.000,-- € anzuschaffen. 

Durch die günstigen wirtschaftlichen Voraussetzungen haben sich die Einnahmen im Bereich Gewerbesteuer um 1 Mio. Euro erhöht. Allerdings schmälert eine höhere Gewerbesteuerumlage von 200.000,-- € bzw. die Kreisumlage von 33.000,-- € die Mehreinnahmen. Weitere Einnahmen ergeben sich aus der Grundsteuer B von 30.000,-- €, Schlüsselzuweisung 55.900,-- € sowie den Zinserträgen 150.000,-- €. 

Neben den bereits aufgeführten Ausgaben des Verwaltungshaushaltes ist besonders die Gebäudeunterhaltung, die Bewirtschaftung und Fahrzeughaltung durch höhere Energiekosten zu nennen. 

Trotz der Mehrausgaben konnte die Zuführung zum Vermögenshaushalt von geplanten 754.000,-- € um 878.000,-- € auf nunmehr 1,632 Mio. Euro verbessert werden. Leider fiel der veranschlagte Kredit aus dem Sofortprogramm für Abwasseranlagen des Landes Hessen um 175.000,-- € geringer aus als erwartet.

Neben diesen Einnahmen im Vermögenshaushalt wurden der Rücklage 671.000,-- € entnommen. Diese Rücklagenentnahme, die sich aus dem Überschuss des HH-Jahres 2006 ergeben hat, wurde auf Beschluss der Stadtverordnetenversammlung für eine Sondertilgung verwandt. In der Rücklagenentnahme sind außerdem 50.000,-- € für den Dorfplatz im Stadtteil Dehrn enthalten.

Einen weiteren Ausgabeschwerpunkt im I. Nachtrag 2007 bildet der Bereich Feuerwehr (Wärmebildkamera, Pumpen und Fenster für Feuerwehrgerätehaus Dehrn) mit 61.000,-- €. Auch die Lokale Nahverkehrsgesellschaft schlägt mit zusätzlichen Kosten von 30.000,-- € für die neuen Wartehallen zu buche. 

Im Rahmen der Flurbereinigung Dehrn ergibt sich aus den Vorjahren eine Verpflichtung zum Bau von Wirtschaftswegen in Höhe von 70.000,-- €. Ferner wirken sich die zusätzlichen Aufwendungen für die Planung der neuen hochwasserfreien Straße zur Fa. Elring Klinger mit 20.000,-- € aus. Die Mittel für den Tiefbau von Wasserversorgungsanlagen konnten um 100.000,-- € gesenkt werden.
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Unter Berücksichtigung aller Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt kann der Rücklage ein erfreulicher Betrag von 594.000,-- € zugeführt werden. 

Leider sehen die Mitteilungen des Landes Hessen für das HH-Jahr 2008 für die Stadt Runkel Einnahmeausfälle bei der Schlüsselzuweisung von ca. 900.000,-- € und der Kreisumlage in Höhe von 1.121.000,-- € vor. Daher ist es notwendig, dass zur Konsolidierung des Haushaltes 2008 die Mittel aus der Zuführung zur allgemeinen Rücklage verwandt werden. 

Hiermit ist der I. Nachtrag 2007 eingebracht und kann dem HFA zur Beratung und Beschlussfassung überwiesen werden.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den  I. Nachtragsentwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltplan für das Haushaltsjahr 2007 zur Beratung und Beschlussempfehlung in den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen. 
Abstimmung:

Einstimmig
Punkt 8
Genehmigung des Protokolls der Stadtverordnetenversammlung vom 26.09.2007
Das Protokoll der vorgenannten Sitzung wurde einstimmig genehmigt.

Punkt 9
Mitteilungen des Magistrates
Herr Bürgermeister Bender teilt Folgendes mit:

1)

Frau Bender hat aus Altersgründen den zwischen der Stadt Runkel und ihr bestehenden Mietvertrag (altes Forsthaus) gekündigt.
2)

Wiederholt wurde Herr Bürgermeister Bender bezüglich des Holzeinschlages angesprochen, ob dieser nicht höher liege als die jährlichen Zuwächse. 
Hierzu hat Herr Bürgermeister Bender ein Schreiben des Forstamtes Weilmünster vorliegen, welches ausführt, dass die jährlichen Zuwächse größer sind als der Einschlag.

3)

Am 16.10.2007 fand im Landratsamt Limburg die Festlegung der Prioritätenlisten im Feuerwehrbereich, für das Jahr 2008, für die Bereiche der baulichen Maßnahmen sowie der Fahrzeugbeschaffungen statt.

4)

Es laufen zurzeit sehr umfängliche Gespräche zwischen der Stadt Runkel und der Fa. Schaefer Kalk bezüglich der geplanten Verlagerung der Betriebsstätte von Stromberg nach Steeden, wodurch in Steeden ein hoher Millionenbetrag (über 20 Mio.) investiert wird mit der Folge einer annähernden Verdopplung der Kapazitäten.
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5)

Wie es der Presse am heutigen Tag zu entnehmen war, kommt es in wenigen Tagen zur gerichtlichen Be- und Verhandlung hinsichtlich der Müllablagerungen im Stadtteil Dehrn seitens der Fa. Meyer-Bau.

6)
Die Baumaßnahme in der Borngasse (Auftraggeber Abwasserverband) ist zwischenzeitlich, wie in der letzten Stadtverordnetenversammlung mitgeteilt, abgeschlossen und der Verkehr fließt wieder ungehindert.

7)

Am Montag dieser Woche fand in Ennerich die ebenfalls angekündigte Info-Veranstaltung der Anlieger hinsichtlich der Maßnahmen ab kommender Woche statt. Sehr erfolgreich, eine Bestätigung mehr, dass es immer lohnt, die Bürger rechtzeitig und umfänglich über bevorstehende Maßnahmen bis hin zur finanziellen Abwicklung zu informieren.

8)

Am 09.10.2007 fand die Sitzung des Wasserverbandes Georg-Joseph statt, in deren Verlauf der Bürgermeister von Runkel zum Vorsitzenden gewählt wurde. Der Vorstand wird sich am 14.11.2007 zu einer Arbeitssitzung treffen, in der das weitere Vorgehen zur Sicherstellung der Trinkwasserversorgung von Ennerich, Teilen der Stadt Runkel sowie der Gewährleistung des Brandschutzes der Fa. Elring Klinger besprochen wird, um dies dann anschließend der Versammlung vorzustellen und auf den Weg zu bringen.
9)

Am Montag findet der Spatenstich für die erforderlichen Um- bzw. Neubaumaßnahmen an der Johann-Christian-Senckenberg-Schule am Schulstandort Runkel statt.

Hinsichtlich der Umwandlung dieser in eine IGS ist der Antrag beim Hessischen Kultusministerium vorliegend, wo zurzeit die erforderlichen Prüfungen vorgenommen werden. Ich darf ihnen versichern, dass der Kollege Hermann Hepp sowie meine Person in absoluter Übereinstimmung des Vorgehens sowie der Realisierung nichts unversucht lassen, dass diese Maßnahme zum Schuljahr 08/09 realisiert wird. Hierzu werden sie auf dem stets aktuellen Stand gehalten.
10)

Am morgigen Donnerstag findet am städtischen Bauhof eine Präsentation der zukünftigen Arbeitskleidung der Bauhofmitarbeiter statt. Die Anschaffung der Berufskleidung soll der Arbeitssicherheit dienen. 
11)

Es finden in nächster Zeit vermehrt Gespräche vor dem Hintergrund der besseren Vermarktung des „Kappesborder Berges“ statt. Grund dafür ist, dass die HLG nicht auf unbegrenzte Zeit auf den Investitionskosten sitzen bleibt, kann/will und wir somit in der Pflicht stehen, diese Kosten der HLG zu „erstatten“. 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Rosbach informiert, dass er das Amt als Beisitzer im Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Soziales niederlegt. Die CDU-Fraktion hat mit Schreiben vom 24.10.2007 Herrn Stadtverordneten Andreas Dorn als Mitglied in den Ausschuss benannt. Das Schreiben liegt der Niederschrift bei.
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Nachdem keine weiteren Fragen vorliegen, schließt Herr Stadtverordnetenvorsteher Rosbach um 20.45 Uhr die Sitzung.

(Rosbach)




(Gabb)

Stadtverordnetenvorsteher


Schriftführerin









